
Konzept für Präsenzgottesdienste in der Kirche (Stand 27. Mai 2020) 
 
Wir werden bei allen Gottesdiensten darauf achten, dass alle notwendigen 
hygienischen Maßnahmen und Abstandsregeln eingehalten werden, 
deshalb gelten folgende Regeln, die notwendig und wichtig sind: 
 

 
 Alle Teilnehmer müssen eine Mund-Nasen-Maske tragen!  
 Der Eingang und der Ausgang wird von uns geordnet bzw. begleitet. 

Das Abstandhalten wird durch organisatorische Maßnahmen 
gewährleistet. 

 Es gilt ein Einbahnstraßensystem.   
 Am Eingang müssen die Teilnehmenden die Hände desinfizieren 

und sich in eine Anwesenheitsliste eintragen, um mögliche 
Infektionsketten nachvollziehen zu können. Diese Liste wird in den 
folgenden vier Wochen im Gemeindebüro in einem verschlossenen 
Umschlag im Safe aufbewahrt und danach vernichtet.  

 Alle Sitzplätze werden vorgegeben. Das heißt wiederum, es gibt in 
der Kirche eine maximale Höchstzahl an Teilnehmenden. Menschen 
aus einem Haushalt dürfen zusammensitzen.  

 Die Plätze werden geordnet von vorne nach hinten besetzt. Nach 
dem Gottesdienst verlassen die Besucher die Kirche beginnend mit 
der ersten Reihe durch den Ausgang an der Sakristei vorbei. Auf 
Abstand wird dabei geachtet. Die Besucher verlassen die Kirche 
beginnend mit der ersten Reihe durch den Ausgang an der Sakristei 
vorbei.  

 Wir werden nicht singen, aber der Gottesdienst wird durch 
Orgelmusik begleitet. 

 Besucher mit Rollator oder Rollstuhl bleiben bis zum Schluss an 
ihren Plätzen und werden dann nach draußen durch den Eingang 
begleitet. 

 Auf Abstand wird dabei geachtet. 
 Die Emporen bleiben für Gottesdienstbesucher geschlossen. 
 Der (gekürzte) Gottesdienstablauf wird mittels Beamer an die 

Leinwand projiziert oder auf Zetteln veröffentlicht.   
 Fenster und Türen sind geöffnet.  
 Wir werden nicht singen, aber der Gottesdienst wird durch Musik 

begleitet.  
 Die Kollekte wird am Ausgang eingesammelt. 
 Nach dem Gottesdienst wird alles ordnungsgemäß desinfiziert. 
 Predigt „to go“ am Hauptausgang und am Sakristeiausgang. 
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